
 
 

Datenschutzhinweise nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO 

für Geschäftspartner und Dienstleister 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten im Zusammenhang mit der Anbahnung, Durchführung, 

Verwaltung und Beendigung von Geschäfts-, Dienstleistungs-, Liefer-, Beratungs-, Wartungs-, 

Handwerks-, Kooperations- und sonstigen Vertragsbeziehungen. 

Diese Datenschutzhinweise gelten insbesondere für natürliche Personen, die selbst 

Geschäftspartner, Dienstleister, Lieferanten, Handwerker, Berater oder sonstige 

Vertragspartner der Genossenschaft sind, sowie für Ansprechpartner, Beschäftigte, Vertreter, 

Bevollmächtigte und sonstige Kontaktpersonen von Unternehmen, Organisationen, Behörden 

oder sonstigen Stellen, mit denen wir in einer geschäftlichen, vertraglichen oder 

organisatorischen Beziehung stehen. 

Diese Datenschutzhinweise gelten nicht für Mietinteressenten, Mieter, Nutzungsberechtigte, 

Mitglieder der Genossenschaft, Beschäftigte oder Bewerber um Beschäftigungsverhältnisse. 

Für diese Personengruppen werden gesonderte Datenschutzhinweise bereitgestellt. 

 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung ist: 

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Klein-Auheim eG 

Veilchenweg 11 

63456 Hanau 

Telefon: +49 (0) 6181 – 60406 

E-Mail: info@bg-klein-auheim.de 

 

2. Datenschutzbeauftragter 

Unser Datenschutzbeauftragter ist: 

LOROP GmbH 

Landgrafenstraße 16 

10787 Berlin 

Telefon: +49 (0) 30 330 96 26 27 

E-Mail: datenschutz@lorop.de 

Sie können sich mit allen Fragen zum Datenschutz sowie zur Ausübung Ihrer 

Datenschutzrechte jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 

 

 

 



 
 

3. Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen von Geschäfts-, Dienstleistungs- und 

Vertragsbeziehungen 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, soweit dies für die Anbahnung, Durchführung, 

Verwaltung und Beendigung von Geschäfts-, Dienstleistungs-, Liefer-, Beratungs-, Wartungs-, 

Handwerks-, Kooperations- oder sonstigen Vertragsbeziehungen erforderlich ist. Dies betrifft 

insbesondere die Bearbeitung von Anfragen, Angeboten und Aufträgen, die Auswahl und 

Beauftragung von Dienstleistern und Lieferanten, die Durchführung und Koordination von 

Leistungen, die Verwaltung von Verträgen, die Bearbeitung von Rechnungen und Zahlungen, 

die Kommunikation mit Ansprechpartnern, die Dokumentation von geschäftlichen 

Vorgängen sowie die Erfüllung gesetzlicher, buchhalterischer, steuerlicher und sonstiger 

Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. 

Zu den verarbeiteten personenbezogenen Daten können insbesondere Name, berufliche 

Kontaktdaten, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Funktion, Position, Arbeitgeber oder 

Organisation, Vertretungs- oder Vollmachtsdaten, Kommunikations- und 

Korrespondenzdaten, Angebots-, Vertrags-, Auftrags-, Leistungs-, Liefer-, Rechnungs- und 

Zahlungsdaten, Bankverbindungsdaten, Termin- und Abstimmungsdaten, Zutritts- und 

Einsatzdaten, Qualifikations- oder Nachweisdaten, soweit diese für die jeweilige Leistung 

erforderlich sind, Dokumentations- und Vorgangsdaten sowie Daten zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche gehören. 

Wir erheben personenbezogene Daten grundsätzlich bei Ihnen selbst oder bei dem 

Unternehmen, der Organisation oder Stelle, für die Sie tätig sind. Soweit wir 

personenbezogene Daten nicht bei Ihnen selbst erheben, erhalten wir diese je nach 

Sachverhalt insbesondere von Ihrem Arbeitgeber, Auftraggeber oder Vertragspartner, von 

Bevollmächtigten, Vertretern, Behörden, Gerichten, Rechtsanwälten, Steuerberatern, 

Wirtschaftsprüfern, Banken, Versicherungen, öffentlichen Registern, beruflichen Netzwerken 

oder sonstigen öffentlich zugänglichen Quellen, soweit dies für den jeweiligen Zweck 

erforderlich und rechtlich zulässig ist. 

Soweit wir personenbezogene Daten nicht bei Ihnen selbst erheben, erteilen wir Ihnen diese 

Informationen grundsätzlich innerhalb einer angemessenen Frist nach Erlangung der Daten, 

spätestens innerhalb eines Monats. Werden die Daten zur Kommunikation mit Ihnen 

verwendet, erfolgt die Information spätestens zum Zeitpunkt der ersten Mitteilung. Ist eine 

Offenlegung an einen anderen Empfänger beabsichtigt, erfolgt die Information spätestens 

zum Zeitpunkt der ersten Offenlegung, soweit keine gesetzliche Ausnahme von der 

Informationspflicht besteht. 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 Abs. 1 DSGVO 

verarbeiten wir im Zusammenhang mit Geschäftspartnern und Dienstleistern grundsätzlich 

nicht. Eine Verarbeitung kann ausnahmsweise erfolgen, wenn dies im Einzelfall rechtlich 

zulässig und erforderlich ist, etwa wenn besondere Schutz-, Sicherheits-, Zutritts-, 

Versicherungs-, Schadens- oder Rechtsverfolgungssachverhalte betroffen sind. 

Zwecke der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, um Geschäftsbeziehungen anzubahnen, 

Angebote einzuholen, zu prüfen und zu bearbeiten, Verträge vorzubereiten, abzuschließen, 

durchzuführen und zu beenden sowie Dienstleistungen, Lieferungen, Wartungen, 

Reparaturen, Beratungsleistungen, Handwerksleistungen und sonstige Leistungen zu 

koordinieren und zu dokumentieren. Die Verarbeitung dient außerdem dazu, mit  



 
 

Ansprechpartnern von Geschäftspartnern und Dienstleistern zu kommunizieren, Termine und 

Einsätze zu organisieren, Zutritte zu Gebäuden oder Objekten abzustimmen, 

Leistungsnachweise zu prüfen, Rechnungen zu bearbeiten, Zahlungen abzuwickeln, 

steuerliche und buchhalterische Pflichten zu erfüllen, interne Verwaltungs-, Beschaffungs- und 

Kontrollprozesse durchzuführen, die ordnungsgemäße Bewirtschaftung und Verwaltung 

unseres Wohnungsbestands sicherzustellen sowie rechtliche Ansprüche geltend zu machen, 

auszuüben oder zu verteidigen. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO, soweit sie zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen oder zur Erfüllung eines 

Vertrags mit Ihnen als natürlicher Person erforderlich ist. Soweit wir gesetzliche Pflichten 

erfüllen, insbesondere aus dem Handelsrecht, Steuerrecht, Genossenschaftsrecht, 

Aufbewahrungsrecht, Arbeitsschutzrecht, Vergabe- oder Nachweisrecht oder sonstigen 

anwendbaren gesetzlichen Vorschriften, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 

Abs. 1 lit. c DSGVO. Soweit wir personenbezogene Daten von Ansprechpartnern, 

Beschäftigten, Vertretern oder sonstigen Kontaktpersonen unserer Geschäftspartner und 

Dienstleister verarbeiten oder soweit die Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen 

erforderlich ist, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Unsere berechtigten 

Interessen bestehen insbesondere in der ordnungsgemäßen Anbahnung und Durchführung 

von Geschäftsbeziehungen, der Kommunikation mit zuständigen Ansprechpartnern, der 

Organisation und Koordination von Leistungen, der Verwaltung und Bewirtschaftung unseres 

Wohnungsbestands, der Dokumentation geschäftlicher und rechtserheblicher Vorgänge, der 

Durchführung interner Verwaltungs-, Beschaffungs- und Kontrollprozesse, der Gewährleistung 

der Sicherheit und Funktionsfähigkeit unserer Gebäude und IT-Systeme sowie der 

Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung rechtlicher Ansprüche. Soweit eine 

Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO. Eine erteilte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet werden, erfolgt dies nur, 

wenn neben einer Rechtsgrundlage nach Art. 6 Abs. 1 DSGVO zusätzlich eine Ausnahme 

nach Art. 9 Abs. 2 DSGVO vorliegt. Dies kann insbesondere der Fall sein, wenn Sie 

ausdrücklich eingewilligt haben, wenn die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche erforderlich ist oder wenn gesetzliche Schutz-, 

Sicherheits-, Nachweis- oder Dokumentationspflichten bestehen. 

Empfänger Ihrer Daten 

Innerhalb der Genossenschaft erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf personenbezogene 

Daten, die diese zur Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben benötigen. Hierzu gehören 

insbesondere die Verwaltung, die technische Verwaltung, die Instandhaltung, die 

Buchhaltung, die Geschäftsleitung beziehungsweise der Vorstand, die Mitglieder- oder 

Mietverwaltung, soweit ein sachlicher Bezug besteht, sowie interne Funktionsstellen, soweit sie 

mit Beschaffung, Vertragsverwaltung, Leistungskoordination, Rechnungsprüfung, 

Zahlungsabwicklung, IT, Compliance oder Rechtsangelegenheiten befasst sind. 

Darüber hinaus können personenbezogene Daten, soweit erforderlich, an externe Empfänger 

übermittelt werden. Hierzu zählen insbesondere IT-, Software-, Hosting-, Rechenzentrums-, 

Support- und Wartungsdienstleister, Banken und Zahlungsdienstleister, Steuerberater, 

Wirtschaftsprüfer, Prüfungsverbände, Rechtsanwälte, Notare, Gerichte, Finanzbehörden, 

Versicherungen, Behörden, öffentliche Stellen, Post-, Versand- und 

Kommunikationsdienstleister, Sachverständige, sonstige Berater sowie andere  



 
 

Geschäftspartner oder Dienstleister, soweit dies für die Durchführung oder Koordination der 

jeweiligen Geschäfts- oder Vertragsbeziehung, zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten oder zur 

Wahrung berechtigter Interessen erforderlich ist. 

Soweit Dienstleister personenbezogene Daten in unserem Auftrag verarbeiten, erfolgt dies auf 

Grundlage eines Vertrags über Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO. Andere 

Empfänger, insbesondere Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Prüfungsverbände, 

Rechtsanwälte, Notare, Banken, Versicherungen, Gerichte, Behörden sowie eigenständig 

beauftragte Fach- und Beratungsdienstleister, verarbeiten personenbezogene Daten 

regelmäßig in eigener datenschutzrechtlicher Verantwortlichkeit. 

Eine Übermittlung personenbezogener Daten an Stellen in Staaten außerhalb der 

Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums findet grundsätzlich nicht statt. 

Soweit im Einzelfall Dienstleister mit Sitz außerhalb der Europäischen Union oder des 

Europäischen Wirtschaftsraums eingesetzt werden oder ein Zugriff aus einem Drittland nicht 

ausgeschlossen werden kann, erfolgt dies nur, wenn die Voraussetzungen der Art. 44 ff. 

DSGVO erfüllt sind, insbesondere auf Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses der 

Europäischen Kommission, geeigneter Garantien wie Standardvertragsklauseln oder einer 

gesetzlichen Ausnahme. 

Dauer der Speicherung 

Wir speichern personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die jeweiligen Zwecke 

erforderlich ist. Daten im Zusammenhang mit der Anbahnung, Durchführung und Beendigung 

von Geschäfts-, Dienstleistungs- und Vertragsbeziehungen werden grundsätzlich für die Dauer 

der jeweiligen Geschäfts- oder Vertragsbeziehung gespeichert. Nach Beendigung der 

Geschäfts- oder Vertragsbeziehung werden die Daten gelöscht, sobald sie für die jeweiligen 

Zwecke nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungs-, Nachweis-, 

Dokumentations- oder Verjährungsfristen entgegenstehen. 

Handels- und steuerrechtlich relevante Unterlagen werden regelmäßig für sechs oder zehn 

Jahre gespeichert. Daten im Zusammenhang mit Angeboten, Verträgen, Aufträgen, 

Leistungsnachweisen, Lieferungen, Rechnungen, Zahlungen, Gewährleistungsfällen, 

Versicherungsfällen, Prüfungen, Nachweisen oder sonstigen rechtserheblichen Vorgängen 

werden so lange gespeichert, wie dies zur Erfüllung gesetzlicher, vertraglicher, 

aufbewahrungsrechtlicher, nachweisbezogener oder verjährungsrechtlicher Anforderungen 

erforderlich ist. Daten, die zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung rechtlicher 

Ansprüche erforderlich sind, können bis zum Ablauf der einschlägigen Verjährungsfristen 

gespeichert werden. 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne von Art. 22 DSGVO 

findet nicht statt. Insbesondere erfolgen keine ausschließlich automatisierten Entscheidungen 

über die Auswahl, Beauftragung, Bewertung oder Beendigung von Geschäftsbeziehungen 

mit Geschäftspartnern oder Dienstleistern. 

 

 

 

 



 
 

4. Ihre Rechte als betroffene Person 

Sie haben gegenüber dem Verantwortlichen das Recht: 

1. auf Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (dazu gehören 

auch Auskünfte über Zweck, Empfänger und Dauer der Speicherung) nach Art. 15 

DSGVO, 

2. auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DSGVO), 

3. auf Löschung gemäß Art. 17 DSGVO, 

4. auf Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit (Art. 18 und 20 

DSGVO) sowie 

5. der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit zu widersprechen (Art. 21 DSGVO). Legen Sie 

Widerspruch ein, werden Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet. Eine 

Ausnahme besteht, soweit zwingende schutzwürdige Gründe bestehen, die 

gegenüber Ihren Interessen überwiegen. 

Eine einmal erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

wird dadurch nicht berührt. In diesem Fall können wir Ihnen möglicherweise mit Ihrem 

Anliegen nicht mehr helfen.  

Sie können sich - wenn Sie der Auffassung sind, dass bei der Verarbeitung Ihrer Daten 

datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet werden - mit einer Beschwerde an die 

zuständige Aufsichtsbehörde wenden (Art. 77 DSGVO). Betroffene können ihre Beschwerde 

an die Behörde ihres Wohnsitzes, grundsätzlich aber auch an jede andere 

Datenschutzaufsichtsbehörde richten. 

 


